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Liebe Gemeinde, 

ich plauder' mal ein wenig aus dem Nähkästchen. Obwohl 
"Nähkästchen", das klingt so nach lang vergangenen Ereignissen. 
Aber das, wovon ich Ihnen erzählen möchte, liegt noch gar nicht 
so lang zurück; etwa einen Monat. Aber meine Geschichte ist 
erzählenswert und das will ich Ihnen nicht vorenthalten. Streng 
genommen handelt es sich aber nicht einmal um meine 
Geschichte, sondern um die meiner Frau... Oder vielleicht auch 
noch nicht einmal das. Aber lesen Sie selbst:  

Vor etwa einem dreiviertel Jahr 
kam sie mit einer ganz abstrusen 
Idee. Gut, das ist erst einmal 
nichts Neues, aber für mich war 
diese Idee fast schon ein kleiner 
Schock. Meine Frau wollte sich 
doch tatsächlich tätowieren 
lassen. „Du spinnst doch“ entfuhr 
es mir, „das kannst Du nie wieder 
rückgängig machen. Und wenn 
es Dir dann nicht mehr gefällt, 
dann stehst Du da“. Sie ahnen 
schon, wie die Geschichte 
ausgeht, nicht wahr? Natürlich 
hat sie sich nicht davon 
abbringen lassen. Und nun ziert 

ein - zugegeben - schöner Schriftzug ihren rechten Unterarm. 
Nicht nur optisch schön, sondern auch inhaltlich: baptizata sum. 
Das ist Latein und heißt übersetzt: „Ich bin getauft“. Ein 
Bekenntnis also. Orientiert hat sie sich dabei an Martin Luther. In 
Zeiten der Anfechtung hat er sich diesen Spruch, dieses 
Bekenntnis, immer überall notiert. In ein Buch, auf den Tisch, an 
die Wand. baptizatus sum - ich bin getauft; also: ich gehöre zu 
Gott und das für immer. Denn die Taufe und die damit begründete 
Christuszugehörigkeit gilt uneingeschränkt für immer - ob man nun 
will, oder nicht. Man kann sich nicht „enttaufen" lassen. Einmal 
getauft, immer getauft, da hilft auch kein Kirchenaustritt. Ähnlich 
also wie eine Tätowierung. 
Da steht es also nun auf ihrem Unterarm; direkt über ihrem Puls:  
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baptizata sum - ich bin getauft. Und das unwiderruflich, 
irreversibel, nicht rückgängig zu machen, für immer. So, wie die 
Taufe und das Versprechen Gottes, was wir alle mit ihr haben. 
Ja, ich muss sagen, mittlerweile kann ich verstehen, warum ihr 
das so wichtig war. Wenngleich man sich dieses Versprechen 
nicht unbedingt unter die Haut stechen lassen muss. Aber die 
Erinnerung an dieses Versprechen geht einem auch so schon 
unter die Haut. 
Auch ohne Tätowierung. 

Und nun, was denken Sie, um wessen Geschichte es sich 
handelt? Um meine Geschichte? Oder vielleicht doch eher um die 
meiner Frau? Oder gar um die unseres Herrn? 

Konrad Pfannkuche, Pastor 

 

Kinderbibeltage 2016 in Salzbergen  

Hey du, hör mir zu! 

Kennt Ihr das? 

Wenn ich was Schönes erlebt habe oder wenn ich Ärger in der 
Schule hatte und es unbedingt jemandem erzählen möchte, aber 
niemand ist da, der mir zuhören kann. Wenn ich traurig bin, weil 
ich mein Spielzeug verloren habe und ganz dringend jemand 
brauche, der mich hört und tröstet. Ich wünsche mir, dass mir 
immer einer zuhört. Geht das??? 

Bei den ökumenischen Kinderbibeltagen für die 3. und 4. Klassen 
in diesem Jahr zeigen wir Euch, wie das geht: Dass immer einer 
da ist, der zuhört und mit welchen Worten das funktioniert. 
Wir erwarten Euch zum gemeinsamen Spielen, Gestalten, Singen 
und zu spannenden Entdeckungen in Salzbergen am Freitag 
11.11.2016 von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und am Samstag, 
12.11.2016 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der Hügelburg der 
evangelisch-reformierten Kirche Salzbergen. 
Am Samstag ist wie üblich ein gemeinsamer Abschluss um 12.00 
Uhr mit Euren Eltern und Geschwistern. 

Anja Primus 
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Leschede 

 
 

Salzbergen 

Von links: Justin Wilms, Nina Dehmer, Nicole Schröder, Luca Kollwer (es fehlt: Jann Malte Nieweler) 

 

Hintere Reihe von links:  Erik Bögge, Jonas Schwarze, Lukas Friesen, Simon Siegel,  

                                           EnriquéFuillerat y Feldmann, Melina Leicht, Letitia Pröhl 

Vordere Reihe von links:  Bennet Frericks, Lisa van Zoest, Sarah Michel, Zoe Christakis, 
                                              Lisa Rogall, Mandana van Scherpenzeel, Jessica Wartenberg,  

                                              Melanie Hild 

 

Wir wünschen eine gute und bereichernde Zeit  
miteinander  und in der Gemeinde. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst auf dem Heimathof in Emsbüren 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Lange Nacht der Kirchen in Emsbüren - Wir waren dabei! 
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Ökumenische „Lange Nacht der Kirchen“ 

Pünktlich um 19.45 Uhr begannen in den fünf Kirchen des 
Kirchspiels Emsbüren die Glocken zu läuten. Die katholische 
Kirchengemeinde und die evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
hatten zu einer ersten „Langen Nacht der Kirchen“ eingeladen.  

Jeweils zur vollen Stunde gab es ein Programmangebot, das eine 
halbe Stunde lang dauerte. Die Vielfalt war beeindruckend.  

Die Einladung wurde gut angenommen. Zahlreiche Menschen 
strömten im Laufe des Abends in die Kirchen, hörten und schauten 
zu, versammelten sich auf den Kirchplätzen und tauschten sich aus.  

In unserer Erlöserkirche gab es ein Lutherspiel zu sehen. In vier 
Szenen präsentierte eine kleine Schauspieltruppe das Leben und 
Wirken des Reformators bis in die Gegenwart. Die Vorbereitungen 
der Beteiligten, die schon viel Freude bereitet hatten, wurden an 
diesem Abend mit sehr viel Applaus belohnt.   

Vor der Kirche standen Feuerkörbe und Fackeln und eine 
gemütliche Atmosphäre lud zum Verweilen ein. Da es zudem ein 
wunderschöner Sommerabend war, gab es sogar Leute, die auch 
das 10minütige Schlussläuten um 24.00 Uhr nicht verpassen 
wollten.  

Das Bartning-Haus war in ein mittelalterliches Wirtshaus verwandelt 
worden und es wurde Speis und Trank aus der Zeit Luthers serviert.  
Kostümierte Gemeindemitglieder servierten nach alten Rezepten 
zubereitete Speisen auf Holzbrettern. Teilweise standen die Gäste 
dichtgedrängt mit Tonbechern und genossen das „Lutherbier“ oder 
den Saft von Apfel oder Birne.  
 

 

 

 

 

Waren Sie an diesem Abend nicht dabei? 

Haben wir Sie neugierig gemacht auf das Lutherspiel? 

Oder wollen Sie es, weil es Ihnen gefallen hat, noch einmal 
sehen? 

Dann besuchen Sie unseren Gottesdienst am Reformationstag 

Montag, 31. Oktober um 17.00 Uhr in Salzbergen  
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Gedanken zum Reformations-Jubiläum 
 
Haben Sie die Figur auf 
dem Titelbild unseres 
Gemeindebriefes erkannt? 
Ja – Martin Luther, der 
Reformator. 
Ab 31. Oktober 2016 feiert 
die evangelische Kirche 
500 Jahre Reformation. 
 
Was bedeutet Reformation? 

Das Wort „Reformation“ wurde zum Epochenbegriff. Für 
Geschichtsschreiber markiert das Zeitalter der Reformation den 
Übergang vom Mittelalter zur Neuzeit. In späteren Jahrhunderten 
überschüttete man die Reformatoren auch mit Ehrungen. Luther, 
Zwingli, Calvin feierte man als Kirchenväter, Luther im 19. 
Jahrhundert gar als deutschen Nationalhelden. 
Dabei lag auch diesen Kirchenreformern nichts ferner, als neue 
Bekenntnisse oder gar eine neue Kirche zu schaffen. Sie wollten 
wie die ersten Christen wieder über das predigen, was in der Bibel 
steht. Sie wollten Menschen durch Bildung kultivieren. 
In der Messe sollte sich eine geläuterte Gemeinde wieder um den 
Tisch des Herrn versammeln. Taufe und Abendmahl sollten 
wieder Symbole des Zuspruchs sein. Die Reformatoren wollten 
keine neue Kirche, sie wollten die Christenheit an ihre Ursprünge 
erinnern. 
Eine Kirche, die sich auf den Gott der Liebe beruft, braucht immer 
wieder frischen Wind. Protestanten und Katholiken haben gelernt, 
offen und friedlich um den richtigen Weg zu streiten. „Einheit in 
Verschiedenheit“ lautet die Devise heute. Christen mögen 
verschiedene Bräuche haben und auch unterschiedlichen 
Organisationen angehören, aber sie müssen sich gegenseitig 
respektieren und möglichst viel miteinander statt gegeneinander 
arbeiten. 
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Vorschau: 

Erlöserkirche wird Kirche des Monats Dezember 

Seit Januar 2016 läuft wieder erfolgreich die ökumenische 
Reihe „Kirche des Monats“. Ein Projekt der katholischen 
und evangelischen Öffentlichkeitsarbeit der Region. Es 
wird einmal im Monat auf der Emslandseite der Tages-
zeitungen (Emszeitung, Lingener und Meppener Tages-
post) eine Kirche vorgestellt. Am darauf folgenden 
Sonntag lädt die Gemeinde zu einer Kirchenführung und 
Gemeindevorstellung mit Lied und Gebet, etwa eine 
Stunde und zur anschließenden Begegnung bei Kaffee 
und Tee, ein.  

Manche kommen aus der Gemeinde und entdecken ihre 
Kirche neu, manche machen weite Wege.  

Sonntag, 11. Dezember 2016, 15.00 Uhr - Erlöserkirche 
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Ewigkeitssonntag am 20.11.2016 

 
Mit dem November endet das Kirchenjahr. In dieser grauen und 
kalten Zeit, in der sich die Natur zurückgezogen hat, denken viele 
über die menschliche Vergänglichkeit nach. In der evangelischen 
Kirche werden diese Gedanken am letzten Sonntag im 
Kirchenjahr, dem Ewigkeitssonntag, aufgenommen. Es ist üblich, 
im Gottesdienst die Verstorbenen des abgeschlossenen 
Kirchenjahres namentlich zu nennen und sie mit ihren 
Angehörigen in das Gebet einzuschließen. Früher hieß dieser Tag 
Totensonntag. Die Veränderung des Namens zum 
Ewigkeitssonntag soll deutlich machen, dass nicht an den Tod 
gedacht werden soll, sondern an das von Gott in Jesus Christus 
zugesagte ewige Leben. 
 
 

Zeit der Trauer 
Du, meine Zuflucht, verlass mich nicht, 
wenn ich mich taste durch die Enge 
finsterer Schluchten. 
Erhelle den Weg mir für den nächsten 
Schritt, und lass mich dann und wann 
ein Stück Himmel schauen 
zwischen Fels und Fels. 
Nimm meine Hand, wenn die Angst 
mich anfällt und der Abgrund sich 
auftut neben meinen Füßen. 
Lass mich nicht Schaden nehmen 
am Ort der Verlassenheit. 
Halt mich fest, wenn mein 
Innenland überflutet wird von den 
Wogen der Trauer. 
Aus „Andere Zeiten“ 
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Abendkreis für Frauen Salzbergen 
Einmal im Monat mittwochs um 20.00 Uhr  

im Gemeinderaum der Markuskirche   

  05. Oktober und 02. November  

Bibel um Zehn 
Am 1. Dienstag im Monat um 10.00 Uhr   

 im Bartning-Haus 

04. Oktober und 01. November 

Elisabeth-Team 
An jedem Montag um 15.45 Uhr  

Programm im Elisabeth-Haus Emsbüren: 

Anregungen/Einmal im Monat Gottesdienst/ 

Einmal im Quartal Besonderer Nachmittag 

Fotogruppe 

Einmal im Monat  

Dienstag, 11. Oktober, 19.00 Uhr 

Montag, 14. November, 15.00 Uhr 

Frauenkreis 
Immer am 2. Montag im Monat um 15.00 Uhr: 

   10. Oktober/Leschede    

   14. November/Salzbergen 

Frauentreff Leschede 
Einmal im Monat im Bartning-Haus um 15.00 Uhr: 

Donnerstag, 13. Oktober  
Basteln für die Adventsfeiern  

Donnerstag, 10. November    
Vorbereitungen für die Adventsfeiern 

 

 

 

 
 
 
 

 

GEMEINDE 
LEBEN 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Gemeindebriefredaktion
Treffen nach Absprache

Redaktionsschluss für den nächsten 

Gemeindebrief: 26. Oktober

Legetermin: Freitag, 18. November  

09.00 Uhr Leschede

Kinderredaktion
Am letzten Freitag im Monat 

Von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr

im Bartning-Haus

28. Oktober und 25. November

Konfirmandenunterricht

Vorkonfirmanden: d

 15.00 Uhr Leschede -

 16.15 Uhr Leschede -

 17.45 Uhr Salzbergen   

             Beginn nach den Herbstferien: 

Hauptkonfirmanden: d

 15.00 Uhr Salzbergen 

 16.15 Uhr Leschede  

 17.45 Uhr Salzbergen 

             Beginn nach den Herbstferien: 

Krabbelgruppen

Diverse Krabbelgruppentermine 

in Leschede im Bartning

Näheres erfahren Sie im Pfarramt. 

 

GEMEINDE 
LEBEN 

 

Näheres zu Gruppen und Kreisen 
erfahren Sie im Pfarramt 

oder im Internet!
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Gemeindebriefredaktion 
Treffen nach Absprache  

Redaktionsschluss für den nächsten  

Oktober 

Freitag, 18. November   

00 Uhr Leschede 

Kinderredaktion 
im Monat  

Von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

Haus 

25. November 

Konfirmandenunterricht 

dienstags 

- Gruppe 1 

- Gruppe 2   

17.45 Uhr Salzbergen    

Beginn nach den Herbstferien: 25.10.2016     

donnerstags 

15.00 Uhr Salzbergen - Gruppe 1 

   

17.45 Uhr Salzbergen - Gruppe 2       

Beginn nach den Herbstferien: 27.10.2016  

Krabbelgruppen 

Diverse Krabbelgruppentermine  

in Leschede im Bartning-Haus.   

Näheres erfahren Sie im Pfarramt.  

Näheres zu Gruppen und Kreisen 
erfahren Sie im Pfarramt  

oder im Internet! 
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Gott 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Männerfrühstück 
Einmal im Monat  

Von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

Termine werden noch bekanntgegeben! 
  
 
 
 
 

 

 

Abendmahlsgottesdienste im 
Altenheim St. Josef in Salzbergen  

Montag, 07. November, um 15.30 Uhr 

Abendmahlsgottesdienste im 
Elisabeth-Haus Emsbüren 

Mittwoch, 02. November, um 15.30 Uhr  

Ökumenischer Gottesdienst mit  
Gedenken der Verstorbenen 

Kindergottesdienst 

Samstags, 10.00 Uhr in der Erlöserkirche/ 
Bartning-Haus 

 22. Oktober,  

05. und 19. November  

Schulgottesdienste 

Dienstags, 11.20 Uhr in der ev.-ref. Kirche 

 25. Oktober und 29. November  
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 



 
 
 
 

 

 

 

 

    
 
   

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

21. Sonntag nach Trinitatis     

Sonntag, 16. Oktober    9.00 Uhr Leschede
Lekorin Bertling    10.15 Uhr Salzbergen

22. Sonntag nach Trinitatis     

Sonntag, 23. Oktober    9.00 Uhr Leschede
Pastor Pfannkuche    10.15 Uhr Salzbergen

23. Sonntag nach Trinitatis       

Sonnabend, 29. Oktober 18.00 Uhr Leschede
Pastor Droste         

Sonntag, 30. Oktober  10.15 Uhr Salzbergen
Pastor Droste    

   

Gottes 
Dienste 

 

 

Gottesdienstzeiten Emsbüren-Salzbergen

     9.00 Uhr  Leschede           9.00 Uhr  Spelle
   10.15 Uhr  Salzbergen     10.30 Uhr  Schüttorf

20. Sonntag nach Trinitatis 

Sonntag, 09. Oktober   
10.15 Uhr Salzbergen        
Pastor Droste/Pastor Korporal 

Gemeinsamer Gottesdienst mit der 
ev.-ref. Kirchengemeinde 

Anschließend:  Kirchenkaffee   

Kein Gottesdienst in Leschede! 

Erntedankfest     

Sonntag, 02. Oktober   
11.00 Uhr Leschede        
Pastor Droste 

Familiengottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
und Vorstellung der neuen Konfirmanden 

Wir laden herzlich ein! 

Anschließend:   

. Verkauf von Erntedankbroten 

. Gemeinsames Mittagessen  
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9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen 

9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen 

18.00 Uhr Leschede 

10.15 Uhr Salzbergen   

Salzbergen-Schüttorf-Spelle:     

9.00 Uhr  Spelle 
10.30 Uhr  Schüttorf 

mit der  

mit Heiligem Abendmahl  
und Vorstellung der neuen Konfirmanden  
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Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres    

Sonntag, 06. November   9.00 Uhr Leschede 
Abendmahlsgottesdienste  10.15 Uhr Salzbergen 
Pastor Droste    

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres     

Sonntag, 13. November      
Pastor Droste/Pastor Hirndorf     9.00 Uhr Leschede 
Diakonin Knieling    10.15 Uhr Salzbergen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Sonntag im Advent       

Sonnabend, 26. November 18.00 Uhr Leschede 
Pastor Droste         

Sonntag, 27. November  10.15 Uhr Salzbergen   
Pastor Droste    

 

Reformationstag 

Montag, 31. Oktober    17.00 Uhr Salzbergen  
Pastor Droste 

Reformationsgottesdienst mit Heiligem Abendmahl   

500 Jahre Reformation  
– Beginn des Reformationsjubiläumsjahres  

Wollen Sie mehr über Luther erfahren, kommen Sie und 
schauen Sie sich einige Spielszenen an.  

Buß- und Bettag    
Mittwoch, 16. November  
17.30 Uhr Leschede             19.00 Uhr Salzbergen 

Gottesdienste mit Heiligem Abendmahl  

Pastor Droste  

Ewigkeitssonntag    
Sonntag, 20. November  
14.30 Uhr Salzbergen             16.30 Uhr Leschede 

Gottesdienste mit Heiligem Abendmahl und  
Gedenken der Verstorbenen des letzten Kirchenjahres 

Pastor Droste 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Gottes 
Dienste 

 

 



 

Freud und Leid                                                              

  Taufen 

     12. Juni     Julian Pröbsting, Emsbüren

     30. Juli     Svea Strenge, Emsbüren

     14. Aug.      Moritz Ennen, Salzbergen  

 

 
23. Juli           Horst Otto und Astrid Anker,

      geb. Borger, Emsbüren-Leschede
       

19. Aug.           Thomas Siegfried und Heike
      geb. Scholle, Emsbüren-Gleesen 

  
02. Sept.          Michael und Manuela Lindermeir,

      geb. Schröter, Emsbüren

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herr schenke ih

Beerdigung/Trauerfeier /Urnenbeisetzung      

  08. Juli      Paulina Kaiser, geb. Konschu
       Emsbüren-Berge, 89 Jahre 

  16. Juli      Eberhardt Axel Leo Haucke

       Nordhorn, 78 Jahre  

  04. Aug.     Waldemar Kiel,  
       Salzbergen, 65 Jahre  
                            (beerdigt in Rheine) 

  19. Aug.       Willi Mengel,  

       Salzbergen, 91 Jahre  

Leben wir, so leben wir dem Herrn,
sterben wir, so sterben wir dem Herrn.

Ob wir leben oder ob wir sterben,
wir gehören dem Herrn. 

Röm. 14,8 
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Emsbüren 

Emsbüren-Elbergen   

Salzbergen   

Anker,  
Leschede 

Heike Elisabeth Feige, 
Gleesen  

Lindermeir,  
Emsbüren-Mehringen 

Herr schenke ihnen deinen Frieden! 

 

geb. Konschu 
Berge, 89 Jahre  

Haucke, 

Leben wir, so leben wir dem Herrn, 
sterben wir, so sterben wir dem Herrn. 

wir sterben, 



Rückblick                                                                       
 

Frauenkreis auf Fahrt. 

Es war ein angenehmer Sommertag, als der Frauenkreis 
sich nach Bevergen auf den Weg machte. Erstes Ziel 
war das Café-Restaurant Klosterhof  am alten Markt
platz, mitten im historischen Ortskern von Bevergern. 
Dieses Fachwerkgebäude stammt aus de
es war seinerzeit das Stadthaus der Stiftsdamen des 
Zisterzienserklosters Gravenhorst.  
Gestärkt durch Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
erwartete bereits im Heimathaus ein kompetenter, 
humorvoller  Gästeführer die Gruppe. Zu entdecken gab 
es ein liebevoll hergerichtetes kleines Museum mit einer 
eindrucksvollen Sammlung aus Kultur und Brauchtum 
sowie sakraler Kunst. 
Abschließend ging es in die kath. Pfarrkirche St. Marien, 
eine spätgotische Kirche mit reichem, künstlerisch 
wertvollem Schnitzwerk aus dem 16. - 18. Jahrhundert. 
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Es war ein angenehmer Sommertag, als der Frauenkreis 
sich nach Bevergen auf den Weg machte. Erstes Ziel 

Restaurant Klosterhof  am alten Markt-
platz, mitten im historischen Ortskern von Bevergern. 
Dieses Fachwerkgebäude stammt aus dem Jahr 1669, 
es war seinerzeit das Stadthaus der Stiftsdamen des 

und selbstgebackenem Kuchen 
erwartete bereits im Heimathaus ein kompetenter, 
humorvoller  Gästeführer die Gruppe. Zu entdecken gab 
es ein liebevoll hergerichtetes kleines Museum mit einer 
eindrucksvollen Sammlung aus Kultur und Brauchtum 

Abschließend ging es in die kath. Pfarrkirche St. Marien, 
eine spätgotische Kirche mit reichem, künstlerisch 

18. Jahrhundert.  
Hannelore Hasken 
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Über 30 Jubilare blickten in froher Runde auf den Tag ihrer 
Konfirmation vor 50 oder mehr Jahren zurück.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pfarrbüro geschlossen 

Am 04. und 06. Oktober sowie am 24. November ist das Pfarrbüro 
nicht besetzt, da sich die hauptamtlichen Mitarbeiter auf 
dungen befinden. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 
 
 
 
 
 

           Rückblick                                                            

Über 30 Jubilare blickten in froher Runde auf den Tag ihrer 
Konfirmation vor 50 oder mehr Jahren zurück. 

24. November ist das Pfarrbüro 
Mitarbeiter auf Fortbil-

befinden. Wir bitten um Ihr Verständnis.  
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Erntedank - Wir haben Beeren und Äpfel 

Im Herbst werden zum Erntedankfest die Altäre der Kirchen mit 
Früchten und Gaben der Gärten und des Feldes geschmückt, um 
dem schöpferischen Gott zu danken. Denn wir können zwar 
pflanzen, pflegen und hegen, ohne göttliches Zutun könnten wir 
aber keinen Erfolg unserer Arbeit sehen. 

Auch unsere Kirchengemeinde feiert das Erntedankfest. Zum 
Familiengottesdienst am 02.10.2016 sind alle Kinder herzlich 
eingeladen. 

Erntedankmandala zum Ausschneiden und Ausmalen 
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Gebet zum Erntedank 
 
Lieber Gott, wir haben Beeren und Äpfel geerntet. 
Sie schmecken so lecker! 
Danke für die gute Ernte. 
Danke auch, dass du auf uns 
beim Ernten aufgepasst hast 
und nichts Schlimmes passiert ist. 
Amen 
 

Apfelmus kinderleicht selbst zubereitet 
500 g  Äpfel 

  15 g  Zucker  

 etwas Apfelsaft  

 etwas Zitronensaft  

   Zimt, gemahlen 

Zuerst die Äpfel waschen, schälen, entkernen und in kleine Stücke 
schneiden.  Alle Zutaten in einen Topf geben und  bei mittlerer 
Hitze weich kochen lassen. Den Topf zur Seite schieben und mit 
Hilfe eines Pürierstabes die Äpfel zu Apfelmus pürieren.  
Einfach perfekt zu Pfannkuchen, Waffeln, oder auch als Dessert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unsere nächsten Treffen der Kinderredaktion: 

28.10.2016 - Plätzchen backen 
25.11.2016 - Basteln für das Weihnachtsfest 

 



 

Terminvorankündigung:  

Seniorenadventsfeier
Donnerstag, 08. Dezember 2016, 14.30 Uhr

Gaststätte Evering, Emsbüren 

Alle Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahre erhalten eine 
persönliche Einladung  
 

Kurz notiert               

Altkleidersammlung Bethel  
Die diesjährige Altkleidersammlung für Bethel findet vom: 
06. bis 12. Oktober 2016 statt. 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem beiliegenden 
Handzettel. Altkleidersäcke liegen in den Kirchen aus und sind im 
Pfarramt erhältlich.  

Hausabendmahl 
Wünschen  Sie  im  häuslichen Kreis oder  im   Krankenhaus  das
Abendmahl, wenden Sie sich an Pastor Droste und vereinbaren 
Sie eine Zeit mit ihm. 

Bestellungen für Kalender/Losungen 2016
Losungen (Großdruck)/Neukirchner Kalender/Anno Domini/

Licht und Kraft/Der andere Advent 

Bestellungen nehmen wir gerne nach den Gottesdiensten oder 

im Pfarrbüro entgegen.  
Bestellschluss: 16.10.2016 – Der andere Advent 

Bestellschluss: 27.11.2016 – Alle anderen Kalender/Losungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorenadventsfeier 
, 14.30 Uhr 

Gaststätte Evering, Emsbüren  

Alle Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahre erhalten eine 
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Die diesjährige Altkleidersammlung für Bethel findet vom:  

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem beiliegenden 
Handzettel. Altkleidersäcke liegen in den Kirchen aus und sind im 

Wünschen  Sie  im  häuslichen Kreis oder  im   Krankenhaus  das 
Sie sich an Pastor Droste und vereinbaren 

Bestellungen für Kalender/Losungen 2016 
Losungen (Großdruck)/Neukirchner Kalender/Anno Domini/ 

Bestellungen nehmen wir gerne nach den Gottesdiensten oder  

Alle anderen Kalender/Losungen  

 



 

23                              Ansprechpartner in Ihrer Gemeinde 
Kirchen Erlöserkirche Leschede  

Am Bahndamm 11, 48488 Emsbüren  

Küsterin Hannelore Hasken, Tel. 05903 1407 

Markuskirche Salzbergen  
An der Markuskirche 6, 48499 Salzbergen  

Küster Finn und Susanne Otterbeck, Tel. 05976 697898  

Pfarramt I 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarramt II 
 
 

Diakonin 
 
 
Kirchen- 
vorstand 

Pastor Marcus Droste 
An der Markuskirche 4, 48499 Salzbergen 
Telefon 05976 333 - Telefax 05976 9240  
E-mail: pastor@kg-es.de 

Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9 Uhr bis 11 Uhr 
Donnerstag auch von 18 Uhr bis 19 Uhr 
Pfarramtssekretärin Gesine Nieweler                               
E-mail: pfarramt@kg-es.de 
 
Pastor Konrad Pfannkuche 
Hauptstr. 45, 48480 Spelle  
Telefon 05977 92111 - Telefax 05977 92259  
 
Silke Knieling 
Breslauer Straße 39 A, 48465 Schüttorf  
Telefon 05923 995611 oder 0151 67638188 
 
Manuela Eden, Gartenstr. 2, Salzbergen  
Tel. 05976 7048 
Birgit Pröhl, Ziegeleidamm 62, Emsbüren  
Tel. 05903 969667 
Günter Pröhl, Buchenweg 6, Emsbüren,  
Tel. 05903 6996 
Elke Quaing, Zum Fernen Sand 45, Emsbüren,  
Tel. 05903 7553 
Anja Walke-Platthaus, Gerhart-Hauptmann-Str. 40, 
Salzbergen, Tel. 05976 344668 

Hans-Ulrich Winkelmann, Tannenweg 2, Salzbergen,  
Tel. 05976 94143  
Heike Züge, Mehringen 20, Emsbüren 
Tel. 05903 876 

Internet www.kg-es.de  

Friedhof Günter Pröhl, Tel. 05903 6996 

Spenden-  
konto 
 

Volksbank Süd-Emsland eG · BIC: GENODEF1SPL  

IBAN: DE14 2806 9994 0329 3971 00 
 

Herausgegeben: im Auftrag des Kirchenvorstandes vom Redaktionsteam 
(Werner Czychi, Pastor Marcus Droste, Inge Jost, Gesine Nieweler, Elke Quaing) 

Namentlich gezeichnete Artikel sind persönliche Artikel des Verfassers 

Auflage: 1.400 Stück 



 
 

  

  

   
 

  
  
  

 


